
Nummer 44 Freitag, 30. Oktober 2015 www.simmersfeld.de

DIESE AUSGABE ERSCHEINT AUCH ONLINE



Nummer 44
Freitag, 30. Oktober 20152

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung

Bürgermeisteramt Gemeindekasse
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.30 Uhr

Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr 8.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.30 Uhr

Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr 8.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 19.00 Uhr 15.00 - 18.30 Uhr

Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 8.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.30 Uhr

Freitag 8.00 - 11.30 Uhr 8.30 - 11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern

Rathaus Simmersfeld:� Tel. 9320-0
� Fax 9320-30 
Förster:           � 01713368654 
Bauhof:� 706
Albblickschule:� 461
Kindergarten Schatzkiste:� 373

Not-/Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Orte: Aichhalden, Altensteig, Altensteig-
dorf, Berneck, Beuren, Egenhausen, 
Ettmannsweiler, Fünfbronn, Garrwei-
ler, Grömbach, Heselbronn, Hornberg, 
Lengenloch, Monhart, Oberweiler, Sim-
mersfeld, Spielberg, Überberg, Walddorf, 
Wart, Wörnersberg
Telefon: 116 117
In der Region Nagold und Horb am Ne-
ckar wurde der ärztliche Bereitschafts-
dienst zum 01.02.2014 neu geregelt. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist für 
die ärztliche Hilfe zuständig, wenn die 
Arztpraxen geschlossen sind, also in der 
Woche abends und in der Nacht sowie 
an den Wochenenden und Feiertagen.
Die zentrale Notfallpraxis am Klinikum 
Nagold übernimmt den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen. Während der Öffnungszeiten 
ist ein Arzt vor Ort in der Notfallpraxis. 
Die Patienten können dann direkt ohne 
Voranmeldung in die Praxis kommen. 
Können Patienten nicht in die Notfall-
praxis kommen, weil sie beispielsweise 
bettlägerig sind, erreichen Sie unter der 
Telefonnummer 116 117 den Arzt im 
Bereitschaftsdienst, der für medizinisch 
notwendige Hausbesuche eingeteilt ist. 
Diese Nummer gilt auch, wenn Patienten 
außerhalb der Öffnungszeiten der Not-
fallpraxis in der Nacht Kontakt mit dem 
diensthabenden Arzt aufnehmen möch-
ten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.
Notfallpraxis Nagold
am Klinikum Nagold
Röntgenstraße 20, 72202 Nagold
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und 
Feiertag von 8 bis 22 Uhr.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht 
mit dem Rettungsdienst zu verwechseln, 
der in medizinischen Notfällen zu rufen 
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht 
auf Schlaganfall oder Herzinfarkt, starke 

Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. 
In diesen Fällen ist sofort die 112 an-
zurufen. 

Kinderärztlicher Notdienst:
Orte: alle Orte des Kreises Calw
Telefon: 01805 19292-160

Augenärztlicher Notdienst:
Orte: alle Orte des Kreises Calw
Telefon: 01805 19292-123

Zahnärzte
Samstag – Sonntag, 24.10. – 25.10.2015,
Dipl.-Stom. M. Mihr, Freudenstädter Str. 38,  
72297 Seewald, Tel.: 07447/1202

Zeit: samstags, sonntags und feier-
tags von 10 bis 11 Uhr und von 16 bis 
17 Uhr.
In der übrigen Zeit ist der diensthabende 
Zahnarzt nur in dringenden Fällen tele-
fonisch erreichbar.
Nach § 4 Abs. 1 der Notfalldienstverord-
nung beginnt der Notfalldienst um 8.00 Uhr  
und endet nach 24 bzw. nach 48 Stun-
den (Wochenende).
Der zahnärztliche Notfalldienst ist auch 
jederzeit im Internet unter 
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html
aktuell abrufbar.

Tierärzte
Samstag – Sonntag, 31.10. – 01.11.2015
P. Nock, Erlesäcker 2, Altensetig, 
Tel.: 07453 946434
für die Bezirke Altensteig, Nagold und 
Pfalzgrafenweiler. 
Der Wochenenddienst beginnt am Frei-
tagabend und endet Sonntagnacht, je-
doch nur, wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist.

Apotheken
Notdienstplan Raum Altensteig

Der Notdienst wechselt täglich.
Beginn und Ende jeweils 8.30 Uhr
Aktuelle Änderungen und die Lage 
der Apotheken können im Internet un-
ter www.apotheken.de in Erfahrung 
gebracht werden. Ebenfalls kann die 
nächste diensthabende Apotheke über 
die Auskunfts-Telefon-Nr. 11883 gefun-
den werden.

Freitag, 30.10.2015
Schmidsche Apotheke, Markstr. 13, 
Tel. 07452 93160

Samstag, 31.10.2015
Glattal-Apotheke, Glatten, 
Lombacher Str. 3, Tel. 07443 1511
Johanniter-Apotheke, Jettingen, 
Mauerwiesenstr. 2, Tel. 07452 75740

Sonntag, 01.11.2015
Linden-Apotheke, Pfalzgrafenweiler, 
Hauptstr. 6, Tel. 07445 81212
Seewald-Apotheke, Seewald (Besenfeld), 
Nagoldtalstr. 2, Tel. 07447 1700
Spitzweg-Apotheke, Empfingen, 
Weiherplatz 13, Tel. 07485 210

Montag, 02.11.2015
Rosen-Apotheke, Nagold, Turmstr. 4, 
Tel. 07452 84060
dienstbereit bis 19.30 Uhr
Rosen-Apotheke, Altensteig, 
Tel. 07453 7112

Dienstag, 03.11.2015
Kristall-Apotheke, Horb am Neckar, 
Neckarstr. 15, Tel. 07451 2727
Rosen-Apotheke, Altensteig, 
Rosenstr. 55, Tel. 07453 7112

Mittwoch, 04.11.2015
Rathaus-Apotheke, Bondorf, 
Hindenburgstr. 31, Tel. 07457 8222
Waldach-Apotheke, Waldach (Salzstetten),  
Hauptstr. 18, Tel. 07486 855
dienstbereit bis 19.30 Uhr
Rosen-Apotheke, Altensteig, 
Tel. 07453 7112

Donnerstag, 05.11.2015
Pinguin-Apotheke, Nagold, Turmstr. 20, 
Tel. 07452 2003
dienstbereit bis 19.30 Uhr
Rosen-Apotheke, Altensteig, 
Tel. 07453 7112

Freitag, 06.11.2015
Enztal-Apotheke, Enzklösterle, 
Friedenstr. 6, Tel. 07085 7173
Hermann-Hesse-Apotheke, Ebhausen, 
Nagolder Str. 66, Tel. 07458 99840
Kur-Apotheke, Dornstetten, Hauptstr. 42, 
Tel. 07443 6545

Soziale Dienste

Diakoniestation Altensteig
Am Brunnenhäusle 9
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Nachbarschaftshilfe u. hauswirtschaftliche 
Versorgung, Betreuungsdienst, Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit Demenz, 
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Pflegean-
leitung, Hospizdienst
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 
– 16.00 Uhr � Tel. 07453 9323-0
Wochenende und Feiertage; 
Notfälle     � Tel. 07453 9323-23
Hospizgruppe� Tel. 07453 9323-25

Evangelischer Diakonieverband  
im Landkreis Calw
www.kreisdiakonie-calw.de
Diakonische Bezirksstelle Nagold
Hohestr. 8, 72202 Nagold
Tel: 07452 841029, Fax: 074522 841044
post@diakonie-nagold.de
Müttergenesungs- und Mutter-Kind-Kuren

Psychosoziale Familien- und  
Lebensberatung
Offene Sprechstunde:            
Dienstag und Donnerstag 10:30 – 12 Uhr  
und 15 – 16:30 Uhr oder Termin nach 
Vereinbarung

Fachdienst Kindertagespflege  
im Landkreis Calw
Landratsamt Calw, Vogteistr. 42 – 46
Michèle Maisenbacher und Silvia Murphy
Tel.: 07051/160-146
Michele.Maisenbacher@kreis-calw.de
Silvia.Murphy@kreis-calw.de
Sarah Ohngemach
Tel.: 07051/160-657
Sarah.Ohngemach@kreis-calw.de
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Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
Termin nach Vereinbarung

Anlaufstelle sexuelle Gewalt
Termine nach Vereinbarung

Schuldnerberatung
Offene Sprechstunde:
Mittwoch 15:00 – 17:30 Uhr oder Termin nach Vereinbarung

Migrationserstberatung
Termin nach Vereinbarung

Baden-Württembergischer Landesverband für Prävention 
und Rehabilitation, Fachstelle Sucht
Bahnhofstr. 31, 75365 Calw, Tel. 07051 93616,
Fax 07051 936188, E-Mail: fs-calw@bw-lv.de
Beratungsgespräche sind nach Terminvereinbarung möglich.

Soziale Hilfen
„WEISSER RING“ – Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten e.V.  
Infotelefon 01803 343434, Außenstelle Calw, Tel. 07082 
4131725.
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Geschäftsstelle
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Marcus Majer
Telefon: 07051 7009-110
Mail: majer@drk-kv-calw.de

Termine/Veranstaltungen

Samstag, 31. Oktober
ab 15.30 Uhr Halloweenparty für Kinder der Schnaitnachhexen 
im Sportheim 
20.11 Uhr Halloweenparty im Sportheim der Schnaitbachhexen 
18.00 Uhr Laternenlauf des Musikvereins 
19.00 Uhr FFW Abt. Simmersfeld Übung 

Sonntag, 01. November
Auftakt Bibel-Uni im Gottesdienst zum Reformationsfest

Montag, 02. November
20.00 Uhr Bibeluni im Büttner-Haus 
20.00 Uhr FFW Abt. Beuren Übung 
Glas
Gelber Sack/Gelbe Tonne

Dienstag, 03. November
Bioabfall

Mittwoch, 04. November
Restabfall 

Freitag, 06. November 
20.00 Uhr FFW Abt. Aichhalden-Oberweiler Übung 

Samstag, 07. November
16.00 Uhr Backen im Backhaus Ettmannsweiler
20.30 Uhr Zydeco Annie + Swamp Cats im fest-spiel-haus 

Samstag – Sonntag, 07. – 08. November
Tag der offenen Tür der FFW Abt. Simmersfeld und Jugend-
feuerwehr mit Schlachtplatte 

Montag, 09. November
FFW Abt. Jugendfeuerwehr Übung 

Dienstag, 10. November
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Kursaal
20.00 Uhr Bibeluni im Büttner-Haus 

Mittwoch, 11. November 
17.00 Uhr Laternenfest des Kindergartens Schatzkiste 

Donnerstag – Samstag, 12. – 14. November
20.30 Uhr Agnes im fest-spiel-haus 

Freitag, 13. November
19.00 – 21.30 Uhr Konzert von SUPERZWEI im Büttner-Haus 
(Hessischer Musikblödsinn mit Tiefgang)

Samstag, 14. November
19.30 Uhr Jahreskonzert des Musikvereins Simmersfeld in der 
Albblickhalle 
FFW Abt. Alterswehr Ausflug in Besen mit der Alterswehr 
Neuweiler

Sonntag, 15. November
18.00 Uhr Fräulein Smillas Gespür für Schnee im fest-spiel-haus 

Amtliche Mitteilungen

Vollsperrung der K 4333 zwischen  
Simmersfeld und Fünfbronn
Wegen Holzerntearbeiten wird die Straße K 4333 zwi-
schen Simmersfeld und Fünfbronn in der Zeit vom 02.11. –  
14.11.2015 voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über  
L 351, weiter über die B 294, Eisenbach (K4773, K 4368, 
K 4733, K 4333) nach Fünfbronn.
Wir bitten um Verständnis, dass es in dieser Zeit im Bus-
verkehr zu Verspätungen kommen kann. 
Die Gemeindeverwaltung

Gemeinderatssitzung

Die nächste offizielle öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 
Mittwoch, 25. November 2015 um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Simmersfeld statt.
Interessenten sind zur Teilnahme herzlich eingeladen.
Für die Zuhörer und die Presse liegen die Vorlagen, die den 
Gemeinderäten zur Vorbereitung zugesandt werden, – wie üb-
lich – im Sitzungssaal auf.
Auf die ortsübliche Bekanntgabe gemäß § 34 GemO an der 
Rathaustafel und den Bekanntmachungstafeln wird hingewiesen.
gez.: Jochen Stoll
Bürgermeister

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Simmersfeld - Druck und Verlag: Nussbaum  
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Jochen 
Stoll, Gartenstraße 14, 72226 Simmersfeld - für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: 
anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de, 
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Baugesuche / Bauvoranfragen

Baugesuche und Bauvoranfragen werden im Technischen Aus-
schuss beraten. Diese Beratungen sind öffentlich, – für die 
Zuhörer liegt entsprechendes Informationsmaterial bereit – und 
finden jeweils vor der Gemeinderatssitzung statt.
Spätester Abgabetermin der Unterlagen ist Dienstag, 17. No-
vember 2015, 12.00 Uhr (also in der Woche vor der Gemein-
deratssitzung am 25.11.2015).
Später eingehende Unterlagen können erst in der darauffolgen-
den Sitzung beraten werden, bitte haben Sie dafür Verständnis.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger
Dank einer großzügigen Spende des Kirchenchores Ett-
mannsweiler und der Dorfgemeinschaft Ettmannsweiler 
konnten wir eine Industriespülmaschine in die Küchenzeile 
des Bürgersaals Ettmannsweiler mit integrieren. Der noch 
verbleibende Differenzbetrag wurde von der Gemeinde fi-
nanziert. Hiermit möchte ich mich bei allen Beteiligten, auch 
im Namen des Ortschaftsrats Ettmannsweiler, für diese 
gelungene Anschaffung recht herzlich bedanken!
Durch diese Maßnahme wird unser Bürgersaal noch attrak-
tiver für die Festlichkeiten unserer Bürger und Vereine.
gez. Bernd Brüstle
Ortsvorsteher

Fundsache

Folgendes ist gefunden und auf dem Rathaus abgegeben 
worden:

1 Sony Kopfhörer
Der Verlierer/die Verliererin kann sich während der üblichen 
Sprechzeiten auf dem Rathaus in Simmersfeld, Zimmer 1, 
melden.
Bürgermeisteramt
Simmersfeld

Abfuhr der gelben Säcke und Leerung  
der gelben Tonne

am Montag, 02. November 2015, Verpackungen aus  
Kunststoffen
Für die Entsorgung von Verpackungen aus Kunst- und Ver-
bundstoffen sowie Metall stehen die gelben Tonnen mit einem 
Volumen von 120 Liter, 240 Liter, und 1100 Liter oder die 

gelben Säcke zur Verfügung. Zu Verpackungen aus Kunst-
stoff gehören: Verkaufsverpackungen aus Plastik (z. B. Jo-
ghurtbecher, Spülmittelflaschen, Folien, Styropor), Metall (Weiß-
blech- und Aluminiumdosen, Deckel und Schraubverschlüsse 
aus Metall, Aluminiumschalen und –folien) und Verbundstoffe 
(z. B. Getränkekartons, Kronkorken). Nicht zu Verpackungen 
aus Kunststoff gehören: Windeln, Plastikgegenstände die kei-
ne Verkaufsverpackungen sind (z. B. Kinderspielzeug, Plastik-
wannen, Badeschlappen, Kaffeemaschinen ...), verschmutzte 
Verpackungen (z. B. Verpackungen von verdorbenen Lebens-
mitteln). Bitte daran denken: Die Tonnen bzw. Säcke müssen 
ab 6.00 Uhr morgens bereitgestellt sein! Behälter, die zu spät 
herausgestellt oder falsch befüllt wurden, können nicht geleert/
mitgenommen werden. Nähere Informationen über die Müllent-
sorgung im Landkreis Calw finden Sie im Abfallkalender, den 
Sie beim Bürgermeisteramt kostenlos erhalten. Weitere Fragen 
zum Thema Müll/Abfall beantwortet die Abfallberatung des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter der Tel.-Nr. 01803 6006-7072, 
oder per E-Mail: kontakt@awb-calw.de oder die Firma Altvater, 
Tel.-Nr. 01805 785600.

Leerung der Grünen Tonne:  
GLAS

am Montag, 02. November 2015
In die grüne Tonne GLAS gehören Flaschen, Gläser, Blechdo-
sen, Schraubverschlüsse von Flaschen und Gläsern, auch leere 
Cremedosen, Spraydosen, Kronkorken, Getränkedosen, sau-
bere Alu-Folien. Nicht in die GLAS-Tonne dürfen: Porzellan, 
Steingut, hitzebeständiges Glas (z.B. Jenaglas), Fensterglas, 
Glühbirnen, Spiegelglas, Drahtglas, Autoscheiben, Plexiglas, 
Metalltöpfe und Plastikflaschen. Sie gehören in den Haus-
mülleimer bzw. auf den Recyclinghof. Bitte daran denken: 
Die Tonnen müssen ab 6.00 Uhr morgens bereitgestellt sein! 
Behälter, die zu spät herausgestellt oder falsch befüllt wurden, 
können nicht geleert werden. Nähere Informationen über die 
Müllentsorgung im Landkreis Calw finden Sie im Abfallkalender, 
den Sie beim Bürgermeisteramt kostenlos erhalten. Weitere 
Fragen zum Thema Müll/Abfall beantwortet die Abfallberatung 
des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der Tel.-Nr. 01803/6006-
7072, oder per E-Mail: kontakt@awb-calw.de

Standesamtliche Mitteilungen

Geburt
22. Oktober 2015 in Tübingen
Oskar Georg Greule, Sohn von Michael Greule und Susanne 
Lutz-Greule, Lange Äcker 5, Simmersfeld-Aichhalden.

Standesamtliche Trauung  
in Simmersfeld

Am 22. Oktober 2015 haben sich im Rathaus in Simmersfeld Herr Felix Girr-
bach und Frau Ulrike Girrbach geb. Bauer, beide wohnhaft in Leipzig, das 
„JA-Wort“ gegeben.

Wir wünschen dem Hochzeitspaar alles Gute, viel Gesundheit sowie viel Glück 
und Gottes Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg. 
Gemeindeverwaltung Simmersfeld 
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Seniorennetzwerk

Essen in der Schülermensa für Senioren  
und Seniorinnen

Es ist möglich, dass auch Senioren und Seniorinnen in der 
Schülermensa der Albblickschule Simmersfeld montags und 
donnerstags Mittagessen gehen können. Anmelden hierfür kann 
man sich auf dem Rathaus Simmersfeld bei Frau Walz-Bauer, 
Tel.: 07484 9320-13. Der Preis pro Essen beträgt 5,00 €.  
Wir weisen darauf hin, dass alle unsere Speisen Allergene 
enthalten können. Für Allergiker liegt auf dem Rathaus die 
Inhaltsstoffliste der jeweiligen Speisen aus.

Speiseplan KW 46:
Mo., 09.11.2015, 
Römerhackbraten mit Sauce, Bohnengemüse und Salzkartoffeln 
– Anmeldung bis Mittwoch, 04.11.2015 um 10.00 Uhr –     
Do., 12.11.2015, 
Lauchtasche, Gemüsesauce, Nudeln und Salat
– Anmeldung bis Mittwoch, 04.11.2015 um 10.00 Uhr –

Schulen

VHS Simmersfeld

Erlebnisspaziergang Kurs-Nr. 501628k.0
Ingrid Lipps
Simmersfeld Treffpunkt: Rathaus, Gartenstraße 14
Fr, 06.11.2015, 15:00 Uhr
Gebühr: 7.30 €
Die Natur mit allen Sinnen erfahren – den Körper trainieren 
– den Geist insprieren lassen – das alles lässt sich auf dem 
weiten Wegenetz rund um Simmersfeld erleben. Geeignet für 
alle Altersklassen. Wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk 
empfohlen, da die Termine bei jeder Witterung stattfinden.
Anmeldung bis 1 Tag vor dem Veranstaltungstermin möglich un-
ter Telefon 07484 9320-13 oder per Mail an info@vhs-nagld.de.

Andere Ämter

Landratsamt Calw

Sperrung der K4335 zwischen  
Baiermühle und Aichhalden

Wegen der Durchführung dringender Waldpflege- und Ver-
kehrssicherungsarbeiten wird die Kreisstraße 4335 zwischen 
der Baiermühle und der Abzweigung der K 4336 nach Horn-
berg vom 2. bis 7. November 2015 voll gesperrt. Der Verkehr 
wird ab Berneck über Wart, Gaugenwald und Zwerenberg 
nach Hornberg bzw. Aichhalden umgeleitet. Beim Busverkehr 
kommt es zu Verspätungen. Die Verkehrsteilnehmer werden um 
Beachtung und Verständnis gebeten.

Kreistag hat Erhöhung der Abfallgebühren 
beschlossen

Die Abfallgebühren werden im nächsten Jahr um durch-
schnittlich 8,7 Prozent angehoben. Dies bedeutet für einen 
Vierpersonenhaushalt Mehrkosten bei den Behälter- und 
Jahresgebühren von circa 16 Euro im Jahr. 
„Nach zehn Jahren stabiler Abfallgebühren ist diese Erhö-
hung leider unvermeidlich", erklärt Christian Gmeiner, seit April 
Geschäftsführer des Abfallwirtschaftsbetriebs. „Die in diesem 
Zeitraum um circa 13 Prozent gestiegenen Kosten für Personal 
und Material sowie erhöhte Nachsorgekosten für die Depo-

niestandorte zwingen uns zu diesen Erhöhungen.“ Die letzten 
Jahre konnten die Abfallgebühren stabil gehalten werden, da 
noch Gebührenüberdeckungen der Vorjahre eingerechnet wer-
den konnten und nur vermindert in den Deponienachsorgetopf 
eingezahlt wurde. Mit den Mitteln aus diesem Topf werden die 
Deponiestandorte im Landkreis gesichert, damit auch zukünftig 
keine Schadstoffe unkontrolliert über das Wasser oder die Luft 
an die Umgebung abgegeben werden. „2016 sind aber die 
Gebührenüberdeckungen aufgebraucht“, so Gmeiner, „zudem 
muss der Nachsorgetopf in den kommenden Jahren weiter 
aufgefüllt werden, damit wir auch mittel- und langfristig die 
gesetzlichen Anforderungen erfüllen.“ 
Die Jahresgebühr 2016 für einen Haushalt mit einer Person 
steigt auf 50,16 € (bisher 41,40 €), für einen Haushalt mit zwei 
Personen auf 87,96 € (bisher 75 €) und für einen Haushalt mit 
drei und mehr Personen auf 111,72 € (bisher 96 €). Für Ge-
werbebetriebe werden nächstes Jahr 108,36 € (bisher 92,40 €)  
und für Filialen (unselbständige Niederlassungen) 46,56 € be-
rechnet (bisher 39,60 €). Auch die Gebühren für die Restab-
falltonnen werden 2016, wenn auch nur leicht, erhöht. Die 
Leerung der 60 Liter-Restabfalltonne schlägt dann mit 3,83 € 
(bisher 3,80 €) zu Buche, die Leerung einer 120 Liter-Tonne 
mit 7,66 € (bisher 7,60 €) und die Leerung einer 240 Liter-
Tonne mit 15,32 € (bisher 15,20 €). Die Jahresgebühren für die 
Biotonne bleiben hingegen unverändert: Die 60 Liter-Biotonne 
wird mit 36,60 € berechnet, die 120 Liter-Tonne mit 63,60 € 
und die 240 Liter-Tonne mit 95,40 €.
„Eigentlich hätten wir 2016 sogar um über 14 Prozent erhöhen 
müssen, um das hochwertige abfallwirtschaftliche Hol- und 
Bringsystem im Landkreis Calw und die gesetzeskonforme 
Nachsorge der Deponiestandorte für die Zukunft zu sichern“, 
betont Gmeiner. „Wir wollen dies nun aber in zwei Stufen um-
setzen, um die Belastung der Gebührenzahler in annehmbaren 
Grenzen zu halten: 2017 ist darum ein Jahr mit stabilen Ab-
fallgebühren eingeplant. Dann wird im Rahmen der Kalkulation 
geprüft, in welcher Höhe eine Gebührenerhöhung für 2018 
erforderlich wird.“ 
Bei Fragen zu den Abfallgebühren oder zu den sonstigen 
Änderungen 2016 gibt die Abfallberatung unter der kostenlo-
sen Servicenummer 0800 3030839 oder der E-Mail-Adresse 
kontakt@awb-calw.de gerne Auskunft. Allgemeine Informatio-
nen rund um das Thema Abfall können auch über Internet  
www.awb-calw.de eingeholt werden. 

Landkreis erhält Fördermittel für  
Regiobuslinie Calw – Weil der Stadt

Sichtlich erfreut nahm Landrat Riegger am vergangenen Freitag 
den Förderbescheid des Landes für die Einrichtung einer Regi-
obuslinie zwischen Calw und Weil der Stadt aus den Händen 
von Verkehrsminister Winfried Hermann entgegen.
Mit der Aufwertung der bereits vorhandenen direkten Buslinie 
zwischen Calw und Weil der Stadt wird die noch bestehende 
Lücke im Schienenverkehr ab Dezember für die kommenden 
drei Jahre geschlossen. Einigkeit herrschte zwischen Landrat 
Riegger und Minister Hermann, was die Bedeutung der Regio-
buslinie angeht: Sie sei ein erster Schritt zur Hermann-Hesse-
Bahn. „Wir verbessern in kleinen Schritten die Anbindung an die 
Räume Stuttgart, Böblingen und Sindelfingen und bereiten auf 
diese Weise die Realisierung der Hermann-Hesse-Bahn vor“, 
so der Landrat zuversichtlich. „Ich bin dem Minister dankbar, 
dass mit solchen Förderprogrammen die Attraktivität vor allem 
des ländlichen Raumes gesteigert werden kann. Im Gegen-
satz zu den Ballungszentren existieren bei uns wenige direkte 
Schienenverbindungen, die das alltägliche Mobilitätsbedürfnis 
der Bürgerinnen und Bürger abdecken“, ergänzte der Kreischef. 
Hochwertige Regiobusse, die mit Klimatisierung und WLAN 
ausgerüstet sein werden, verkehren zukünftig im Stundentakt 
und verknüpfen Bus und Bahn. Die Betriebszeiten der Regio-
buslinien orientieren sich dabei sowohl unter der Woche, als 
auch am Wochenende an denen des Schienenpersonennah-
verkehrs (SPNV). Fährt der erste Zug vor 6 Uhr morgens oder 
nach 23 Uhr abends, so stellt der Regiobus die Anbindung an 
diesen sicher. „Wichtig ist mir, dass Pendler, die frühmorgens 
ihren Arbeitsplatz erreichen müssen oder spätabends erst nach 
Hause kommen, eine echte Alternative zum Pkw haben. Nur 
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so kann sich Mobilitätsverhalten wandeln“, betonte Minister 
Hermann.
Leider noch keinen Bescheid konnte der Verkehrsminister für 
die ebenfalls beantragte Regiobuslinie Nagold – Herrenberg 
überreichen, da es hier noch „operative Fragen“ zu klären gibt. 
Michael Stierle, Leiter der Abteilung ÖPNV im Landratsamt 
geht aber davon aus, „dass diese Fragen rasch beantwortet 
werden und wir zum Fahrplanwechsel im Dezember auch 
zwischen Nagold und Herrenberg eine Regiobuslinie haben 
werden.“
Im Rahmen des Förderprogramms „Regiobuslinien“, das das 
Ministerium im Mai 2015 ausgeschrieben hatte, übernimmt das 
Land die Hälfte des Betriebskostendefizits für die Neueinrich-
tung oder den Ausbau bestehender Buslinien. 

Außensprechstunde des Pflegestützpunkts  
in Bad Wildbad

Am 05. November 2015 findet von 14 bis 16 Uhr die monatli-
che Außensprechstunde des Pflegestützpunkts Landkreis Calw 
im Cogolin-Zimmer (EG) im Rathaus Bad Wildbad statt. 
Die Pflege von Angehörigen kann eine große Herausforderung 
sein, der Pflegestützpunkt informiert über Möglichkeiten zur 
besseren Bewältigung und Organisation der Pflege und über 
mögliche Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch. 
Eine Terminvereinbarung für ein Beratungsgespräch unter der 
Rufnummer 07051 160-329 ist erforderlich. 
Darüber hinaus können Beratungstermine auch außerhalb dieser 
Sprechstunde mit den Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunkts 
vereinbart werden. Beratungen finden im Pflegestützpunkt oder 
bei Bedarf auch zu Hause beim Pflegebedürftigen statt. 
Kontaktzeiten des Pflegestützpunkts Landkreis Calw:
Mo – Fr: 	09:00 – 12:00 Uhr
Di: 	 14:00 – 16:00 Uhr
Do: 	 14:00 – 18:30 Uhr

Landrat Riegger: „Neue Herausforderungen 
erfordern neue Organisation“ 

Landratsamt Calw mit neuer Struktur/Andreas Knörle  
vom Kreistag zum Dezernenten gewählt 
Landrat Helmut Riegger hat im Landratsamt ein neues De-
zernat geschaffen. Somit verteilen sich die 25 Abteilungen 
innerhalb des Landratsamts von nun an nicht mehr auf fünf, 
sondern künftig auf sechs Dezernate. Diese Entscheidung re-
sultiert aus dem Bestreben des Landrats, die wichtigen Zu-
kunftsthemen des Landkreises wie Flüchtlingshilfen, Hermann-
Hesse-Bahn, Medizinkonzeption 2020 oder Breitbandausbau 
auf mehrere Schultern zu verteilen. „So können sich zukünftig 
die jeweiligen Führungskräfte den einzelnen Aufgaben noch 
intensiver widmen“, erklärt Riegger die Umorganisation. Zum 
1. September 2015 hatte er die Leitung des Querschnitts-
dezernats „Innere Organisation und ÖPNV“ dem bisherigen 
Stabsstellenleiter Andreas Knörle kommissarisch übertragen. In 
der Sitzung am vergangenen Montag wurde dieser vom Kreis-
tag mit großer Mehrheit offiziell zum Dezernenten bestellt. Der 
38-Jährige lebt in Zavelstein und ist bereits seit knapp zehn 
Jahren, sieben davon in leitender Funktion, im Calwer Land-
ratsamt beschäftigt. 
„Ich freue mich, dass dem Dezernat ‚Innere Organisation und 
ÖPNV‘ mit Herrn Knörle ein sehr erfahrener und engagierter 
Fachmann vorsteht, der durch seine Persönlichkeit und Ar-
beitsweise in den letzten Jahren maßgeblich zur positiven Ent-
wicklung der einzelnen Themenfelder beigetragen hat und dies 
auch in seiner neuen Funktion weiterführen wird“, so Landrat 
Riegger über den Ausgang der Wahl. Knörle selbst bedankte 
sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen und kündigte 
an: „Ich werde meine neue Aufgabe mit großem Engagement 
angehen.“ Das Dezernat umfasst das Projekt „Wirtschaftsförde-
rung, Breitbandinitiative“ und die Abteilungen „Personal und Or-
ganisation“, „S-Bahn und ÖPNV“ sowie „Gebäude und EDV“. 
Aufgrund des Kartellverfahrens zur gemeinsamen Holzvermark-
tung gegen das Land Baden-Württemberg ist das Dezernat 
„Land- und Forstwirtschaft, Verbraucherschutz“ von Reinhold 
Rau umfangreichen Umstrukturierungen ausgesetzt. Da seit  

1. September 2015 die unteren Forstbehörden angehalten 
sind, keinen gemeinsamen Nadelstammholzverkauf aus dem 
Staatswald, Kommunalwald und Privatwald mehr vorzunehmen, 
hat der Landkreis Calw den bisher zentral geführten Holzver-
kauf neu organisiert und in den staatlichen und den kommu-
nalen/privaten Holzverkauf getrennt. Während der staatliche 
Holzverkauf in der Abteilung „Waldwirtschaft und staatlicher 
Holzverkauf“ im Dezernat verbleibt, wird der Kommunale Holz-
verkauf in Form einer Stabsstelle dem zusätzlich eingerichteten 
Dezernat „Finanzen und Beteiligungen“ unter Leitung von Al-
brecht Reusch zugeordnet. Ihm unterstehen zudem auch das 
„Krankenhausprojekt 2020“ und die Abteilung „Finanzen und 
Beteiligungen“.
Das Dezernat „Jugend und Soziales“ unter Führung von Nor-
bert Weiser wird um das Projekt „Flüchtlingshilfen“ ergänzt. 
Das Dezernat „Infrastruktur“ des Ersten Landesbeamten Frank 
Wiehe wird um die Projekte „Medizinische Versorgung“ und 
„Gesundheitskonferenz“ erweitert. Nicht von der Umstrukturie-
rung betroffen ist das Dezernat „Umwelt und Ordnung“ von 
Joachim Bley. 
„Mein besonderer Dank geht an die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter im Landratsamt, für die solche Veränderungen immer 
eine Herausforderung sind. Nur mit ihrer Hilfe können wir 
die Aufgaben der Landkreisverwaltung meistern", hob Landrat 
Riegger als Chef der Kreisverwaltung hervor.

Landratsamt bietet zahnärztliche Beratung

Die Abteilung Gesundheit und Versorgung des Landratsamts 
Calw bietet ab sofort an jedem dritten Donnerstag im Monat 
zwischen 10 und 12 Uhr eine kostenlose Beratung zu allen 
Fragen rund um die Zähne an. Die Beratung richtet sich ins-
besondere an Familien mit Kindern sowie an Schwangere. Die 
Zahnärztin Dr. Miriam Gödde war früher auch als Partnerin in 
freier Praxis tätigund sorgt jetzt für die Reihenuntersuchungen 
der Zähne der Kinder in Schulen und Kindergärten. Sie geht 
auf alle Fragen neutral und unabhängig ein. 
Eine Anmeldung zur Beratung ist unter Tel. 07051 160-931 oder 
-932 im Sekretariat der Abteilung Gesundheit und Versorgung 
des Landratsamts, Vogteistr. 42 – 46, 75365 Calw, Haus B,  
Zimmer B408/B419 möglich. Hier sind auch alle weiteren In-
formationen erhältlich.

Recyclinghof Zettelberg früher wieder  
geöffnet

Wegen Sanierungsarbeiten auf der L 346 zwischen Rö-
tenbach und dem Würzbacher Kreuz ist eine Zufahrt zum 
Recyclinghof Zettelberg seit dem 5. Oktober 2015 nicht 
möglich. Die Sanierungsarbeiten kamen gut voran und so 
könnte die Straße bei günstigen Witterungsverhältnissen 
bereits ab dem 28. Oktober 2015 wieder befahrbar sein. 
Wenn sich dies bewahrheitet, hat der Recyclinghof ab dem 
28. Oktober wieder geöffnet. 
Am Mittwoch, den 28. und Freitag, den 30. Oktober 2015, hat 
der Recyclinghof Zettelberg von 13 bis 17 Uhr sowie Samstag 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Ab dem 2. November 2015 gelten 
allerdings die Winteröffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 12.30 bis 16.00 Uhr und 
Samstag von 9 bis 13 Uhr. Dienstag und Donnerstag ist der 
Recyclinghof geschlossen.
Fragen zu den Öffnungszeiten oder zur Abfallentsorgung be-
antwortet die Abfallberatung unter der kostenlosen Service-
nummer 0800 3030839. Aktuelle Informationen gibt es auch 
unter www.awg-info.de

Erster Bauabschnitt auf der L 348 zwischen 
Wart und Oberhaugstett bald fertiggestellt

Die Arbeiten auf der L 348 gehen schneller voran als ursprüng-
lich angenommen, sodass eine Woche früher mit den Arbeiten 
des zweiten Abschnitts begonnen werden kann.
Der zweite Abschnitt beginnt am Abzweig Schönbronn und en-
det am Ortseingang Oberhaugstett. Hier wird bis zum Gewer-
begebiet Seeäcker Oberhaugstett unter Vollsperrung gearbeitet. 
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Das verbleibende Stück bis zum Ortsanfang Oberhaugstett 
wird unter Ampelverkehr hergestellt, um dem Gewerbegebiet 
die Zufahrt zu gewährleisten.
Die Belagssanierung wird vom Landratsamt im Auftrag des 
Landes Baden-Württemberg durchgeführt. Auf der gesamten 
Fahrbahnbreite werden umfangreiche Arbeiten durchgeführt. 
Dazu muss zunächst teilweise die Fahrbahn bis auf die Schot-
tertragschicht abgefräst werden, bevor ein neuer Fahrbahnbe-
lag aufgebracht wird. 
Es wird ab dem 26.10.2015 mit den Belagsarbeiten des zwei-
ten Abschnitts begonnen. Diese werden voraussichtlich drei 
Wochen andauern. In dieser Zeit kann es beim Busverkehr zu 
Verspätungen kommen.
Für die Dauer der Sperrung wird eine Umleitung eingerichtet. 
Die Umleitung wird auf der K 4371 über Martinsmoos bis zum 
Abzweig Gaugenwald geführt, von hier aus geht es weiter 
auf die K 4337 bis Wart. Für den Zielverkehr Wildberg wird 
die Umleitung weiter über die L 348 und später auf die L 349 
Richtung Schönbronn geführt. 

B 296 zwischen Ortsausgang Calmbach und 
Oberreichenbach gesperrt

In der Zeit vom 2. November bis zum 21. November 2015 
wird die Bundesstraße 296 auf einer Länge von 5,5 Kilometern 
zwischen dem Ortsausgang Calmbach und Oberreichenbach 
aufgrund dringender Holzerntemaßnahmen zur Verkehrssiche-
rung voll gesperrt. In der Woche vom 2. bis 7. November 
muss auch die Kreisstraße 4325 im Bereich des Sportplatzes 
Oberreichenbach bis Ortseingang Siehdichfür gesperrt werden. 
Anschließend wird dieser Bereich wieder für den Verkehr frei-
gegeben. Die Umleitung erfolgt über Oberreichenbach L 346 
– Siehdichfür – Igelsloch Oberlengenhardt K 4314, L 343 – 
Schömberg – Langenbrand L 343 – Höfen – Calmbach B 294.
Neben den unmittelbar an die Straße angrenzenden Wald-
beständen werden auch die oberseits der B 296 liegenden 
Bestände im Steilhang durch rund 20 Forstwirte mit schwerem 
Gerät durchforstet. Aufgrund der Gefahr abgehender Steine, 
Felsen, Stämme oder Stammteile ist eine Vollsperrung der 
B 296 zur Vermeidung einer Gefährdung der Verkehrsteilneh-
mer zwingend erforderlich. Die Verkehrsteilnehmer werden um 
Beachtung und Verständnis gebeten. 


